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Aufgabe
Eine Liste mit allen Produkten in der Schule, für 
die es bereits Klimaschutzvorgaben gibt bzw. 
zukünftig geben soll, hilft den Überblick beim 
Einkauf zu behalten.

Hintergrund
Die zentralen Dienstleister, die von der Verwaltung 
vorgegeben sind, halten bei vielen Produkten 
(gerade beim Bürosortiment) umweltfreundliche 
Alternativen vor. 

Lösung
	Schulgemeinschaft einbinden

	Bestandsaufnahme (Liste) für die regelmäßig  
 einzukaufenden Produkte erstellen (Schulkan- 
 tinenbedarf und Schulkiosk nicht vergessen)

	überlegen, welche Einkaufsvorgaben es schon  
 gibt und zukünftig geben soll, ggfs. mit 
 Punktesystem zur Bewertung von Produkten  
 und Lieferanten verbinden

	Schulbedarf, den Schülerinnen und Schüler 
 besorgen müssen, in die Recherche mit auf- 
 nehmen (Eltern einbeziehen)

	Recherchen zu anderen Produkten im Unter- 
 richt durchführen lassen

	beim Einkauf schon daran denken, wie viel  
 Abfall durch die Produkte entsteht (wiederauf- 
 füllbare oder wiederverwertbare Varianten  
 haben klaren Vorzug)

	die Ergebnisse und Erfahrungen aus Recher- 
 chen in einem Ordner sammeln, damit sie  
 andere nachlesen können

	Verbindlichkeit durch die Schulleitung erklären  
 und Liste aushängen

Details
4 Blöcke (A4 à 80 Blatt, 1,6 kg), aus Recycling- statt 
aus Primärfaserpapier hergestellt, sparen so viel 
Kohlendioxid wie ein Auto auf rund 2 km ausstößt 
(Quelle: Robin Wood).

Einkauf
Tipp 20: Checkliste Einkauf erstellen




